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Artikel 1 
Das Gesetz über die Vergnügungs

steuer vom 14. März 1956 (GVBl. S. 83) _ 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. März 1964 (GVBl. I S. 53), geändert 
durch Gesetz vom 4. Juli 1966 (GVBl. I 
S. 145), wird wie folgt geändert: 

Verkauf aller Eintrittskarten eines 
Filmtheaters erzielte Bruttoerlös 
200 000 Deuts'che Mark im Rechnungs
jahr übersteigt, findet Satz 1 auf den 
200 000 Deutsche Mark übersteigen-

1._ Nach § 10 Abs. 6 ist ein neuer Abs. 7-
mit folg~ndem Wortlaut einzufügen: 

11 (7-) Von der pro Eintrittskarte er
hobenen Vergnügungssteuer nach 
Abs. 1 bis 3 ist die.Filmabgabe gemäß 
§ 15 des Gesetzes über Maßnahmen 
zur Förderung des deutschen Films 
vom 22. Pezember 1967- (Bundesgesetz
bl. I S. 1352) abzusetzen. Soweit der 
von einem Steuerpflichtigen aus dem 

. den Betrag keine Anwendung. 11 

-2. § 32 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
11(2) Auf das Verfahren ist der 

Zweite Abschnitt des Dritten Teils der 
_ Abgabenordn1mg über das Strafver
fahren in der jeweils geltenden Fas
sung sinngemäß anzuwenden." 

-Artikel 2 
Dieses Gesetz tritt mit Wirkung yom 

1. Januar 1968 in Kraft. 

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Der Hessische 
Ministerpräsident 

Zinn 

') Ändert GVBL II 42-5 

Wiesbaden, den 24. Mai 1968 

Der Hessische 
Minister des Inner:µ 

Schneider 

Scharmach
Hervorheben

Scharmach
Hervorheben
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15. § 10 erhält folgerideFassung: . 
11§ 10 

D_er Kultusminister erläßt im Ein
vernehmen mit dem Minister der 
Finanzen die zur Ausführung· dfeses 
Gesetzes e·rforderlichen Rechtsver- · 
ordnungen und Verwaltungsvor-

Steuern durch die Kirchen, Religions
und Weltanschauungsgemeinschaften im 
Lande Hessen (Kirchensteuergesetz} in 
der sich aus diesem Gesetz ergebenden 
Fassung und in neuer .Paragraphenfolge 
bekanntzumachen und dabei Unstimmig
keiten des Wortlauts zu berichtigen. 

schriften." · · 
Artikel 3 

Artikel 2 

Der Kultusminister wird ermächtigt, 
das Gesetz über die Erhebung von 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1969 
in Kraft. Art. 1 Nr. 15 und Art; 2 treten 
am Tage nach der Verkündung in Kraft. 

Die verfassungsmäßigen Rechte der Landesregierung sin<i gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Wiesbad,en, den 24. Mai 1968 

Der Hessische 
. Minister.präsident 

Zinn 

Der Hessische 
Kultusminister 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Zweites Gesetz 
zur Änderung des Hochschulgesetzes*) 

Vom 24. Mai 1968 

'Artikel 1 

Das Gesetz über die wissenschaft
lichen Hochschulen des Landes Hessen 
(Hochschulgesetz) vom 16. Mai 1966 
(GVBI. I S. 121) in der Fassung des Ge
setzes vom 1.2. Februar 1968 (GVBL I 

· S. 44) wird wie folgt geändert: 

In·§ 45_ Abs. 3 werden die Worte 
,,30. Juni 1968" qurch die Worte „31. De
zember 1968" ersetzt. 

Artikel 2 
Dieses Gesetz tritt am Tage nach sei

ner Verkündung in Kraft. 

Schütte 

Die verfassungsmäßige:q. Rechte der Landesregie~ung sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Der Hessische 
. Ministerpräsident 

Zinn 

, ') Ändert GVBI. II 70-11 

Wiesbaden, den 24. Mai 1968 

.Der Hessische 
Kultusminister 

Schütte 

Scharmach
Hervorheben

Scharmach
Hervorheben




